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Amtliche Dekanntmachungen.
" Revier Schönbronn.

Holz-Verkauf
MpWHRrL ' Tl kZ Mittwoch,  dm

^ 27 . dieß,
aus dem Staatswald
Buhler , Abth . War¬
tergatter :

23 Klftr . Nadel¬

holzscheiter und Prügel , 225 Nadelholz¬
wellen und 41 Hansen Nadelreis.

Zusammenkunft um 9 Uhr bei der Saat-

schule.
Wildberg , 19 . April l870.

K . Forstamt.
Niet  h a m m - r.

Revier Stammheim.

Holz - Berka u s.
. . . Am

4 - .Md Dienstag,  den 26.
M .,

aus dem Staatswald

KW - W ? Reutehan:
2 -/2 Klftr . Nadel-

Holz reisprügel,
25 buchene , 5600 Nadelholzwellcn und
19 Fuder Nadelreis.

Zusammenkunft um 9 Uhr am Dickemer

Wegzeiger.
Wildberg , 19 . April 1870.

K. Fmstamt.
Nietha m m e r.

Revier Naislach.

Grabenziehungsakkord.
Das Reinigen von 600 Rthn . Gräben

wird am
Samstag,  den 23 . d. M .,

Nachmittags 2 Uhr,
ans dem Amtszimmer der Unterzeichneten Stelle

verabstreicht.
Naislach , 20 . April 1870.

K. Revieramt.
Mczger.

Agenbach.

Verpachtung von Staatsgütern.
Am

Samstag,  den 23 . d. M .,

werden 10 Morgen Baufeld und 6 Morgen

Wässtrwicseu im Kleinenzthal auf 6 Jahre

verpachtet.
Zusammenkunft Morgens 9 Uhr bei der

Forstdienerwohmmg in Agenbach.
Naislach , 20 . April 1870.

K. Rcvieramt.
Metzge r.

Aufforderung zur Steuerzahlung.
Nachdem an der Grund -, Gebäude - und

Gewerbesteuer pro 1869 — 70 mehr als 3

Vierthcile verfallen sind , werden Diejenigen,

welche mit der Zahlung dieser, sowie der

Bürger - und Wohnsteuer im Rückstand sind,

aufgefordert , die verfallenen Beträge alsbald

zu entrichten.
Calw ., 22 . April 1870.

Stadtpflege.
Ha yd.

E a . w.

Zahlung der Güterpachtzinse betr.
Diejenigen , welche die auf Martini 1869

verfallenen Güterpachtzinse noch nicht bezahlt

haben , werden wiederholt aufgefordert , dieselben

binnen 8 Tagen zu bereinigen , da die Rück¬

stände alsbald eiligereicht werden sollen.
Stad,pflege . . !

Hayd . !

Calw.  i

Hcmsuerkauf.
Aus der VerlassmschaftSmasse der Johan¬

nes De ge „Hardt,  Fabrckarbeiters Wittwe

von hier , kommt am
M 0 n t a g, dm 25 . April 1870,

Vormittags 11 Uhr,

deren Anthe .l an dem zweistvckigten Wohnhaus

und 34,1 Nthu . Garten hinter dem Haus in

der Badgasse im öffentlichen Aufstreich zum
Verkauf.

Rathsschreiberei.
H a f f n e r.

Calw.

Acker - Verkauf.
Johann Friedrich Springer,  Tuch¬

macher , bringt am
Montag,  den 25 . April 1870,

Vormittags 11 Uhr,

4/z Mrgu . 1l,7 Rthn . Baumacker in der
Häsel

zum zweiten Mal zur Versteigerung.
Rathsschreiberei.

H a f s n e r-

C a l w.

Nach den Bestimmungen der Wald-
i seuerordnnng

ist das Aufmachen von Feuer in dm Waldun¬

gen und in der Nähe derselben, das Tabak-

rauchm aus Cigarren und nicht verschlossenen

Pfeifen bei einer Lcgalstrafe von 14 fl . ver-

! boten . Im Falle der Anstiftung eines Scha-

! dcns ist neben Zucrkenmmg des Schaden - und

!Kostcnersatzes Arbeitshaus oder Zuchthaus-

! strafe zu erkennen,
i Am 22 . April 1870.

Stadtschnlthcißenamt.
S ch u l d t.

Möttlinge ».

Liegtnschafts - Verkauf.
Aus der Schnldemnasse des Mattin Geh-

ring,  Wagners in Möttlingen , wird am
Mittwoch,  den 4 . Ma 1870,

Vormittags 10 Uhr,

auf dortigem Rathhanse nachstehende Liegen¬

schaft im öffentlichen Aufstrcich verkauft , als:

lU/s Mryn . 28,6 Rthn . Aecker in 3 Zei¬
gen und in 14 verschiedenen Par¬
zellen bestehend,

Oft8 Mrgn . 6,7 Rthn . Wiesen , ebenso in

3 Parzellen.
Die Versteigerung geschieht einzeln , par¬

zellenweise , die Bedingungen sind günstig ge¬

stellt und ist dieß — da ein zweimaliger Aus¬

streich bereits vorangegangen ist, derlctzteVerkauf.
Liebhaber sind e'ngeladen,
Liebenzell , 21 . April 1870.

K. Amtsnotariat.
Haager.
Cal  w.

Straßensperre.
Wegen einer vorzunchmenden Reparation

am Kaufhaus wird das zum Weinstcg führende

Gäßchen vorläufig abgesperrt und dafür der

Weg durch den Kaufhof geöffnet.
Am 22 . Bprrl 1870.

Stadtschultheißenamt.
S cd nldt.
Calw.

Haus -Verkauf.
Carl Friedrich Essig , Schleifer

WM hier , bringt sein Wohnhaus -in der

Ä« V» Badgasse am
Montag,  den 25 . April 1870,

Vormittags 11 Uhr,

zum dritten und letzten  Mat zur Verstei¬

gerung.
Rathsschreiberei.

H a f f n e r.
Calw.

Aufforderung an Gläubiger und
Schuldner.

Um die Verlaffeiischaft des Heinrich Wid-

mann,  Zstnmermeisters von hier , richtig stel¬

len und bereinigen zu können, werden alle Die¬

jenigen , welche eine Forderung an Widmann

zu machen haben , aufgeforderr . innerhalb 10

Tagen ihre Rechnungen bei Herrn Buchbinder

C . A. Bnb einzugeben , widrigenfalls sie bei

der The,lang nicht berücksichtigt werden , in

gleicher Wcise sind auch diejenigen , welche in

die Widmnmi ' sche Erbsmnffe schulden, aufgefor-

dert , in Zeitiürzc ihre Rechnungen zu berei¬

nigen , damit keine weiteren Schritte gegen sie

nothwendig werden.
Rathsschreiberei.

Haffner.
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Gültlingcn,
Oberamts Nagold.

Langholz-Beiklms.
Dienstag,  den 3 . Mai d. I . ,

Vormittags 10 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde auf dem Rath-Hause:

198 Stück Langholz mit 13,260 Kubik-fuß,
wozu Liebhaber eingeladen werden.

Den 22 . April 1870.
Gemeinderath.
Simmozheim?

Holz - Verkauf.
Am nächsten

Donnerstag,  den 28 . d. M . ,
werden im Gerechtigkeitswald

245 Stück Lang - nnd Klotzholz , schöner
Qualität mit 6500Kubikfuß vom 70er
abwärts,

auf dem Platz gegen baarc Bezahlung ver.kauft.
Zusammenkunft Morgens 8 Uhr im Ort.

Der Gemeiaderalh.
Schultheiß Dompert.

Hirsau.

Nadklholzslapgen-Berkauf
am Montag,  Len 25 . April,

im Gemcindcwald Altburgerberg:
300 Bohneustecken,
800 Floßwieden,
800 Hopfenstangen , 16 " und mehr lang , bis4 " stark.
350 Gerüststangcn , 30 " und mehr lang,4 — 7 - stark.

Zusammenkunft bei der Löffelfabrik um9 Uhr.
Den 20 . April 1870.

Gemeinderath.

Bukarester 20 Francs -Loose
mit jährlich sechs Ziehungen,jedes gezogene Loos gewinnt mindestens 2 « Francsnächste Ziehung den L. Mai,

mit Gewinnen von LSI - 23 «vl » bis 2 « Francs,sind zu haben bei Ln »tl « vorKU.

sind stets vorräthig bei
SteinhauerknüM

Wilh . Weil,  Dreher , Lederstraße.

Hirsau.

HoeliMitKtzmlnäuuK
Wir erlauben uns , alle unsere werthen Freunde und Bekannte zu unserer amDienstag,  den 26 . April , in unserem elterlichen Hause in Heim - Heim und amDonncrstag,  den 28 . April , im Gasthaus zum Waldhorn  in Hirsaustattfin denden Hochzeit freundlichst ei»zuladen.

^
Speisewirth.W Hora » i» »K. M

/7'

Prtv « t - ^ nzrr § en.
Nächsten Sonntag,  sowie die ganzeWoche über , backt

Laugenbretzcln
Ulrich Pfrommer

in der Vorstadt.
MV a ^

Ol»
Heute Abend ist

Generalversammlung,
an der d e Mitglieder sich zahlreich zu bethei-ligen gebeten werden vom

Vorstand.Zwei Mutterschafe mit Lämmern
verkauft

Gustav Haydt,  Bierbrauer.

Waarcnvrl strigeruiig.
Weqeu Wegzugs v on hier dm ich geson¬nen , m . in Waarenlager , bestehend in Thybet,

Orleans,wollenen u. halbwollenenkKleiderstofsen,
Flanell , Äett - unL Kleiderzeuglcn , Manchesterund sonstigen Sommerhosenstoffen,wollenen und
halbw llenen HalSlüch rn , Taschentüchern,
Baumwolltuch , Fuiterzcugen und namentlicheiner Parthic Webgarn , « ächsten

Mittwoch,  den 27 . April
und die folgenden Tagen , einzeln oder par-
thienwe se im öffenklichenAufstrcich zu verkaufen.

Ncuhengstrtt , 22 . Apnl 1870.
Corel . Hilbronner,  gebi Ayasse.

Eine Mnqb
in eine Winhschaft kann sogteick eintreten;wo ? ist bei der Cxp >d, d. Bl . zu erfragen.

Liebenzell.
NächstessD ienstag,  den 26 . April , halte ich

MctzelstiM,
verbunden mit Tanzmusik , wozu höflichst einladet

Carl Emmcndörfer,  Ochsenwirth.Ä->

Calw.

Geschiifts-Empfehlmg.
Der Unterzeichnete hat mit seinem bisher betriebenen Rothgerberei-Geschäft eine

Lederhandlung nebst Leder-Ausschnittverbunden , vermöge welcher er in der Lage ist, allen Anforderungen in'^Schmalleder , Zeug - und Waschleder , Maschinenriemenleder , Sohlleder , Kalb - ,«und Javaledcr , geglänztem und genarbtem Roßleder , sowie in allen Farben«Schaflcder aufs Beste zu entsprechen.
^ Ich empfehle mich daher den geehrten Cons » menten von Stadt und'Land mit dem Ansitzen angelegentlichst , daß ich zn jeder Zeit bei gut assortirtem«Lager mir es zur Pflicht machen werde , meine werthen Abnehmer reell und,f prompt zu bedienen.

Hochachtungsvollst
Den 16 . April 1870 .

^OoUlod Msodolä 8olw,
Rothg erberei und Lederhandlung.

Epileptisch e Krämpfe (Fallsucht)
jheilt brieflich der Spccialarzt für Epilepsie Doctor HLiIIIseßZin Berlin , jetzt : Louisenstraße 45 . — Bereits über 100 geheilt.

Ein freundliches möblirtes

Zimmrr
ist sogleich zu vermiethen ; wo ? -ist bei der
Exped . d. Bl . zu erfragen.

Logis,
sowie einige Zimmer in meinem Hause habeich b s Ja vbi zu vermiethen.

Louis Schill.
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Volks -Verein.
Montag,  den 25 . April,

Abends 8 Uhr,
ist die jährliche Hauptversammlung bei Thu - ,
dium,  zu deren zahlreichem Besuche die Mit «'
glieder freundlichst eingeladen werden.

Tagesordnung:
1) Kassenbericht,
2 ) -Neuwahl des Vorstands und Ausschusses,
3 ) allgemeine und
4X locale Fragen.

Der Bor stand.

Schützengesellschaft.
Die Schießstätte ist eröffnet und wird zu

fleißiger Benützung derselben freundlich einge-
laden.

Schiitzenmeister Klinger.

Arbeiterbildungs - Verein.
Den Mitgliedern zur Nachricht , daß die

in der letzten Generalversammlung vom 16.
April beschlossene Abänderung der Kranken¬
kassenstatuten vom Ausschüsse ausgearbeitct
und heute Abend zur endgiltigen Genehmigung
vorgelegt werden.

Der Vorstand.

Einladung.
Alle meine werthen Freunde und Gönner

lade ich wegen Abzugs von meiner seitherigen
Wirtschaft im Biergäkle auf nächsten Mo n
tagzu  einem guten Aidtlmger Stoff freundlichst
«in , und bitte , das mir seither geschenkte Wohl¬
wollen auf meine zukünftige Wirthschaft im
Zimmermann Widmanu ' schen  Hause in
der Insel gef . übertragen zu wollen.

Calw . 22 . April 1870.
Chr . Herrmann ' s Wtw.

Tanz-Unterricht.
Den verehelichen hiesigen Einwohnern mache

ich die ergebenste Anzeige , daß im Laufe der
nächsten Woche mein Unterricht wieder beginnt.

Noch weitere Anmeldungen wollen gefäl¬
ligst bei meinen Schwiegereltern gemacht
werden.

Achtungsvoll
Gustav Seyffert,

Tanzlehrer a . d. K. Kriegsschule.

Schmieh.

Stangen-Verkanf.
100 Stück rothtannene Hopfenstangen,

26 30 lang,
50 Stück Gerüststangen , 36 — 40 ' lang,

hat zu verkaufen
Schultheiß Erhar  dt.

Mein oberes

hebe ich an eine kleine stille Familie bis
Jakobi zu vermiethen.

Häußlcr,  Buchbinder.

Lehrlings-Gesuch.
Emen wohlerzogenen jungen

Menschen nimmt s gleich in die
Lehre K . Kenngott,

Steinhauer.

Zahnärztliche Prags.
Dienstag,  den 26 ., bis Samstag,  den 30 . d. M -, im Gasthof zum Badi¬

schen Hof (Thu dium ) . Sprechstunden Vormittags 8 — 12 , Nachmittags . 2 — 6
Uhr.

Riebmüller , Zahnarzt.

Die Magdeburger

Hagelversicherungs-Gesellschaft
versichert zu festen Prämien , alfv ohne jede Nachzahlungs -Verpflichtung,
Bodenerzeugnisse , als : Getreide , Wein , Hopfen , Tabak und dgl . gegen .Hagelschaden . Die
Auszahlung von Entschädigungen erfolgt spätestens binnen vier Wochen nach Feststel¬
lung baar und voll , ohne Rücksicht darauf , ob die Prämieneinnahme des lausenden Jahres
dazu ausreicht oder nicht , weil eintretende Verluste aus dem Capitalvermögen der Ge¬
sellschaft bestritten werden . Weitere Auskunft erlheilen die Unterzeichneten Agenten , be> denen
auch Antragsformulare rc. uncntgeldlich zu haben sind.

Stuttgart , den 20. April 1870.
Der General -Agent

Carl Schwarz.
Die Bezirks -Agenten:

Ernst Schall,  Kaufmann in Calw.
Chr . Stroh,  Kaufmann in Neuweiler.
W . Kleinfelder,  Riemenmüller in Merklingen.
G . Krayl,  Verwaltungsaktuar in Herrenberg.
Franz Iüdler,  Kaufmann in Wildberg.
C. F Hanselmann,  Waldmeister in Simmersfeld.

I . G . Sattler,  Kaufmann in Deckenpfronn^

TanMterncht.
Der Unterricht beginnt am

Dienstag,  den 26 . April,
Abends 8 Uhr,

im Saal zum Badischen Hof.
Anmeldungen werden bis dahin in meiner

Wohnung entgegengenommen.
F Frick.

Zu verkaufen oder zu vermiethen
habe ich meineScheuer in der Hengstetterstaige

Lotz , Sattler.

Für zahnende Kinder
lind

Otzbrüäer OolmA's
electromotorischc

Zahnhalsbänder
das anerkannt bewährteste Mittel , das Zah¬
nen leicht und schmerzlos zu befördern , sowie
Zahnkrämpfe gänzlich fern zu halten ; ich habe
deren heilsame Wirkung bereits bei 2 meiner
Kinder erprobt.

Hochveltsch , 13 . März 1869.
Weigert,  Wirthschafts -Jnspekt.

Preis ä Carton 45 kr.
Nur allein acht zu beziehe» durch das

Generaldepot bei Td . Brugier
in Karlsruhe.

Depot in Calw bei
W . Sch latterer.

Simmozhcim.
Dienstag und Mittwoch,  den 26.

und 27 . April , ist

frischer Kalk und rothe Waare
prima Qualität zu haben bei

Kirchner,  Ziegler.

Grünes Ledertuch.
Aecht amerikanisches zu Tischtüchern , em¬

pfehlen billigst
Lotz L Bauer.

Vermißter Hut.
Derjenige Eisenbahnarbeiter , welcher an

der letzten Hochzeit im Rößle  rinm neum
Schützenhut mitgenommen hat , ohne einen an¬
dern zurückzulassen , wird aufgefordert , den¬
selben sogleich in genanntem Gasthaus abzu¬
geben, widrigenfalls er gerichtlich belangt wird,
da er erkannt wurde.

Eine englische

Waschmange,
ganz von Gußeisen , ist um billigen Preis zu
verkaufen ; von wem ? ist bei der Expedition
d. Bl . zu erfragen.

Fahrmß-Äuktwn.
Am

Mittwoch,  den 27 . April,
wird im Voßler ' schen  Hause
in der Badgasse eine Auktion ab«

gehalten , und kommt vor:
Bettgewaud und Leinwand , 2 einschläfrige

Bettladen sammt Strohsäcken und Hai-
pfcln . eine Commode und eine Küchen-
Commode , Porzellan -, Blech - und Eisen-
Geschirr , ein Kupferkessele , 2 Kupfergöl¬
ten , ein Sparherdle sammt 2 Häfen.

Ein KuMtterer
wird gesucht; guter Lohn und gute Behand¬
lung wird zugesichert von

Carle,  Kleemeister.

3 Schlasgänger
werden augeuomme ». Wo ? ist beider Exped.
d. Bl . zu erfragen.

Circa - 0 Ceutner

hat zu verkausru

Heu
Metzger Brenner.
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Schnltabellen
nach neuester Vorschrift,

Schuldiarien,
(deren Einband auf Wunsch besorgt wird)

rc. rc. rc.
empfiehlt zu gefälliger Abnahme die

A . Oelschjläger ' sche
Buch - und Steindruckerei.

Theater in Calw.
In der Turnhalle

«I« « SL UpliI r
Die schöne Klosterbäurin,

oder:

Der Klosterhof.
Ländliche - Charakter -Gemälde in 3 Akten von

iPrüller.
«Lei » SS.

Das Fest der Handwerker,
oder:

Der blaue Montag.
Burleske mit Gesang und Tanz in 2 Akten

von Angely.
Vorher:

Er ist nicht eifersüchtig.
Lustspiel in l Akt von Görner.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
L ' . LtivlL , Direktor.

Meisen VaÄsLenEäse,
per Pfd . 12 und 14 kr.

Feinsten ZehweizerEäse,
per Pfd . 22 kr.

empfiehlt
Z H . Ovstvlelvi ».

DaS Neueste in

Hcrrcnhntkn,
Thibet aus Kork und

Atlas,
sehr elegant und praktisch für
die wärmere Saison , empfiehlt

Louis KchiU.
Reine Milchschweine

hat zu verkaufen
Carle,  Kleemeister.

Calw.

MM

Dem geehrten Publikum von Stadt und Land mich wiederholt zur Anfertigung
von G >absteinen in Marmor und Granit , sowie zu allen in das Steinhauerfach , ins¬
besondere auch im Bauwesen , einschlagenden Arbeiten bestens empfehlend , mache na¬
mentlich auch Kirchenbehörden bei etwa .oünschenswerthen Verzierungen an Kirchen-
und Schulgebäuden und Friedhöfen rc., auf meine praktischen Erfahrungen in dieser
Branche aufmerksam und bitte , mich mit geneigten Aufträgen , die ich bei billigsten
Preisen stets zur besten Zufriedenheit auszuführen bestrebt sein werde , zu beehren.

_ Achtungsvoll _Sttrl Steinhauermeister.

Häringe, pur Milchner,
Braunschweiger Wurst,

Peitschenstecken,
sog. Landjäger - und
Göttinger Würste

empfiehlt höflichst
Na sch old,  Wirth.

Bis 22 . Mai ist ein

Logis,
bestehend in Stube , Smbenkammer , Küche,
Holzplatz und Platz ini Keller , zu Vermiethen;
wo ? ist bei der Exped . d. Bl . zu erfragen.

Zwei tüchtige

finden dauernde Beschäftigung bei hohem Lohne
bei

. Carl Serva,
Schreiner.

Es wird ein solider

gesucht, welcher das Feldgeschäft versteht und
mit Pferden umzugehen weiß.

Zu erfragen bei der Exped . d. Bl.

Lehrlings-Gesuch.
Einen ordentlichen jungen M -urschen nimmt

unter günstigen Bedingungen in die Lehre
Georg Kl ein bub

ans d. Markt.
Calw.  Zur Gasfrage.

Mit meiner Erklärung im Wochenblatt vom l6 . d. M ., Nro.
45 , beabsichtigte ich bloß , wie auch ausdrücklich betont ist , den Ein¬
sendern des Art . in Nro . 44 zu ihrer Beruhigung die Mittheilung
zu machen , daß Herr Kaufmann Bozenhardt zu den Verhandlungen
werde eingeladen werden , um seine in dieser Frage gesammelten Kennt¬
nisse und Anschauungen zu benützen . Da -idere Bozenhardt dieser
Erklärung eine andere Auslegung gegeben hat , als in meiner Absicht
lag , so sehe ich mich zu der Erläuterung veranlaßt , daß ich selbstver¬
ständlich mit jen -r meiner Erklärung nicht beabsichtigen wollte,
nicht beabsichtigen konnte,  eine Berathung in einer größeren Ver¬
sammlung für überflüssig zu halten , daß ich im Gegcntheil eine solche
bei den in der Frage hervortrctenden starken Gegensätzen zur Berich¬
tigung und Aufklärung der verschiedenen Anschauungen für sehr ange¬
zeigt halte . Dagegen halte ich ebenso für zweckentsprechend, wenn zu¬
vor die für die Gaöfrage bestellte Commission über das vo
Material Berathung pflegt , und sich mit dem Detail der Frage ge

nau bekannt macht , was in nächster Woche geschehen wird , weil be¬
sonders dann , wenn Mehrere mir dem Gegenstände vertraut sind, von
einer öffentlichen Berathung eine mehr Frucht bringende Debatte zu
erwarten sein dürfte . UebrigenS cliaeun s i>on Soüt . ^ ch benütze
diese Gelegenheit , uui noch beizufügcn , daß im Februar 1869 zum
erstenmal die Frage über die Einführung der Gasbeleuchtung von d.n
Collegien in ernstliche Berathung gezogen und die Berathungen bis
in Mai 1869 fortgesetzt wurden , welchen Verhandlungen Herr Bo-

C a l w.

Sägwaaren - Verkauf.
Die Erben des ft Heinrich Widmann.

verkaufen nächsten
Montag,  den 25 . d. M .,

auf dessen Zimmerplatz , von Nachmittags 1
Uhr an , gegen baare Bezahlung im öffentlichen
Aufstreich:

Circa 70 Stück gemodelte tanncne Zwei - -
linge , lOO Stück forchene Bödseiten und
Diele , 1100 Stück taunene Bretter von
1 Fuß breit und abwärts , 150 Stück
Rahmeuschenkel , mehrere hundert Latten , ^
eine Parthic Täflrdiele und Stegeuholz,
trockenes eichenes Glaserholz und ver¬
schiedene Holzabsrllc , Zimmerwagen,
eichene Gerüstböcke und Leitern , Seile
und Sonstiges,

wozu die Liebhaber freundlich st eiugcladeu wer¬
den. Die Erben . -

Zu verkaufen.
Einen noch ganz guten «L -teinwagen mit i.

eisernen Achsen summt Zngehör , sowie ein noch
wenig gebrauchtes Euglisch -Einspänner -Geschirr,
eine Haberlruhe , und ein Sparherdchen ver¬
kauft billig

Walter,  Polier,
in der Restauration zur Eisenbahn.

Schöne

eichene Fensterrahmen
von verschiedener Länge und Stärke , trockene
eichene und buchene Dielen von 1 bis 3"
stark , hat zu verkaufen

Gustav Widmaun
im Teinachthal.

zenhardt auwohnte . Im Mai wurde beschlossen, die Frage über die
Ausführung auf das Jahr 1870 zu verschieben, namentlich um wei¬
tere Untersuchungen hinsichtlich eines indessen bekannt gewordenen
neuen Systems , der Petroleumgasbeleuchtung , anzustelleri ', da diesem
System besonder : Vorthcile : größere Wohlfeilheit in den Anlage-
uud Betriebskosten , intensivere , 3 - 4fach größere Leuchtkraft gegen¬
über dem Steinkohlengas , einfachere Behandlung , geringere Belästi¬
gung der Nachbarschaft rc. rc. , uachgerühmt werden . Diese Untersu¬
chung ist nun beendigt , cs liegt ein solch reichhaltiges Material vor ' :
Gutachten von verschiedenen. Ingenieuren , Gastechnikcrn , Chemikern,
Mitteilungen von Gemeindebehörden über die daselbst über das neue
System gemachten Erfahrungen rc. rc., daß alle diejenigen , welche sich
hieiür interessiren , Stoff genug haben , die Frage gründlich zu stndiren.

. . „ Es ist uur zu wünschen , daß sich recht Viele damit befassen ; wen es
rli/qende reiche! dem stehen die Alten hierüber zu Diensten. Es liegen

nun so vicleAnhaltspnnkte vor , daß ich die Frage für spruchreif halte.
Was die hiemit in Verbindung gebrachte Frage der H e r st c l ln ng
einer eisernen Brunne r. lcilung  betrifft , so bekenne ich auf¬
richtig , daß ich im Blick auf den enormen Kostenaufwand von ca.
50,000 fl., im Blick ans andere dringendere außerordentliche Ausga¬
ben rc. re. unter unser » gegenwärtigen Verhältnissen
einen solchen Aufwand nicht für gerechtfertigt halte , und mich für
jetzt ganz entschieden dagegen ausspreche.

Den 22 . April 1870 . Stadtschultheiß Schuld .̂
Redigtrt, gedruckt und verlegt von 8 . Oel schliß er. (Hiezu Nro . 17 des Uitterhaltungsblatts .)
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